
Gemeinnütziges.
(Aus dem ?Amerikanischen Aqruuliurist.")

Winke übn AHcit.
UnkrauLertllgt eS beim ersten

Erscheinen. Myriaden von Uakraul-

xflanzen können vernichtet werden, ehe
ste sichtbar sind, durch häufigen Gebrauch
der Eggen und Culllvalor. Flaches
Beackern ist besser, als tieseS. well das

Unkraut an der Oberfläche ltegen bleibt

nnd verdorrt. Wenn sehr jung, kann

es der Sonnr wenig widerstehen. Frü-
hrS nd häufiges Beackern erspart viele

Haudaibeit später. So lange dle Ern-

ten jung find, ist die Thomas'sche Egg'

der beste Cultlvator.

Der sfmnorist.
Eppes aub'm lpannckuchrflädtel.
Mlster Drucker I Hascht du schun rp

pe gehört vum Pannekuchestädtel?
Well, ste hzp dem da Plast so a Name
gebe, bikahö da IS eppeS gehäppent was
gewiß nit alle Tag passtet in der do buck-
lig Weit un sor sell schick ich dir do sör
in die ?Staatszeltung" zu drucke.

Die alt Wittsrah.Mary Fistnudel Hot
a Buh beim Name Däwte, srll is all
was ste Hot vun Klnner, un sor sell möcht
ste aus dem Buh eppeö Großes mache.
Ter Däwie Hot ziemlich viel Wille. Er
dreßt flch ane Wehrtag mit a Slohspelp-
hu, tragt goldige Ring am Finger un
ls Haus sor Schnkmehschier. Wir do
leischt a Superintendent is gemacht wore
war er ah im Stadl! -un Hot garcherch-
teillch geschafft sor a hoch Sälerlr. Wie
er Hehn, is kumme, ich wrhs nit was es
g'be Hot, war er ziemlich vcrhutelk. Die
alt Frah hol gemehnt, er svt zusride sein,
dle Leise un ihr Mäm wolle kumme u
den Oivent do sprnde. Der Däwie Hot
d>e LeiftZschun lang gern gesehnt nn dir
wrll der Leise ihr Leut ziemlich gut ah
en, !>oi die alt Mary dvrchans niks da-

g'ge ,zeha. luscht Hot ste Im Agehlick
nl! gemißt, was zu thun; st, war nit
ganz gesund un die Mahd war ah Ii
de, b, hm nn au war lmand do sar Sep-
p/r zu mache, wa die Lelsc mit ihr Mäm
kummt. Der Däwie hol flch erst a Hlffek
g-kraht n is us sor dle Sarah Schlecker
sor a S. pper zu mache, wa sei Be-
such kumt. Die Sarah war willrnS so
i thu, is mit drm Däwie brbm un

bot stch In drr Küch Mrhl n Eier grbe

lcsse sor Pannekiichc zu dackr. llnner
der Well ho! die Leise ihr Mäm in
drr Sind gebockt, Heu geschwezl von dem
un vu selleni un der Däwie hvi arg ple-

stillch g'gnckl. Er bot mltnnter gemehnk,
mann er mohl helere teht, wol er sehne
Haie, wn alosoit in drr Käch oder am
Millktwel hocke drht, sondern es mstßt
chue sein, vun gnt Ständing. zartr Hand
UN N N ah a Bj>.l!!tt" I!o> leute könnt.
Dle Leise Hot geincbnl, sell wär jusch baut
ah ihr Nvschen, sor dle Sache jvärr nau
ääschen n dle säschenrble Mäd dehlen

a gnie Weiber macke. Die Sarah hol
srll gehört, rs Hot ziemilch verzern! un

ste ho! bei stch selber gedenkt: ?So ; ihr

ich soll euch die Panneknche backe. No
Sir; niks do." Us srll hat dle Sarah
der Panuikuche I der Schvrz gewickelt
un is mll hihm. Ehe ste nauo ls Hot
str ml! a Kohl an der Thür geschiiebe:

Ihr hocke <n der Slnb,
Ich hock in der Küch,

Ihr seid hochbehnige Narre,
Un der Panneknche eß i ch.

l N.n, guck us der Result: Die Lrlse
war so ste,, g-ercßt, daß str bot krh Sop
per macht sonne; drr Leise lhr.Mäm bot
sich bat krank gelacht n Hot gemihnt.die
Särah hetl so ziemlich recht; die alt
Mary war krank un Hot niks thu könne
u der Däwi Hot schier all drr Hochmuth
vnlore, sor er is rumgrloffe n is bal
wiilhlg worrr sor Hunger. Seit sellrm
hrhst der do Plast

Pannekuchestädtel.

Szene iticiurrFrildcnLltchirr-Osfice.
Vor einigen Monalen verheiralhelc

sich zu N ein Irland,r mit einer ge-
wiffen Bridge! McC. . Die Trau.
vng wurde van einem Friedensrichter
v llzvge. Patlick nd Bridgct lebten
sob undgtücklich zusammen; dvch tiüb-
le dieser Tage rin Gegenstand die Eh,
wie ans Folgendem zu vrruehmen ist r

Patrick (in die Office drö Frie.

regt) : ?Ist der Sqalre Hlrr ? '

Sq u irr sgemüihlich) ?Ja, Pat;
m. slst lest'mlt dlr, daß dn so wild bist?'

Pat: ?Well, Sie wiffen, daß ich vor
m-hierr Monaten von Ihnen getraut

wurde."
Sguirei ?Ja, Pat, das ist so;

bist du !wa de Ehestand schon müde?"
P a I r ?Das gerade nicht es ist

riwas nicht ganz im Reinen. Sieh, id
bin beute Vater geworden, und das kann
ich nicht begreifen, denn es nimmt doch
gewöhnlich neun M

S qnire (iir's Worl redend >r ?Wie
la ge schon bist du mit der Bridge! er
b-.ralh, ?'

Pal: ?Gerade lZ Monate."
Sqliir, (heiler') : ?Nun, das ist

au>. Steh', ich will dir In<Erklärung
raruber geben. AsP', du bist IS Mo
na r getraut; deine Bridge auch 1Z
Lianate! das macht doch im ganzen!>
Monate. Nicht wahrt!

P a t (ausschauend und mit der Hand
an seine Stirn' schlagend) r ?O was
sür ein verd r Narr ich bin!!!"
Mit dirs? Worten verließ Pat die Of-
fice, nährend der B.,i,>> wegen dem ge-
inng-nen Wip sich fast zu Tode lächle.

Atta de Mcniairen tinrs Arztes.
Arzt: Nun, Frau Michel wie gehl's

denn, wo fehli'S denn?
Ach, Herr Doktor, mir iS so schlächt,

so schlächt, ss hundemiserabel schiächt,
die ganze Nacht hab' ich mich gebrochen,
und ntscht wie RlndSgaV', nischt wie
Rftidsgall' lauter Nindsgall' l

Die Licblingsfarben.
?Geh', Mannerl, kauf' mir das blaue

Seidenkleid!"
?Aber, wo denkst Du denn hin, die

Farbe paßt ja nicht zu Deinem Teini!"
?Also das grüne?"

?Das wäre sauber! Willst Du Di
denn mit Gewalt vergiften?"

?So such' selber etn's aus!"
?Ja,?mir gefällt aber nur blau und

grün!"

Herr: ?Aber um Himmelswillen,
Marie, habe ich Dir doch strenge verbo-
ten, jemals wieder Schweinefleisch vor-
zusehen, und nun bringst Du schon wie-
der diese Würste I Willst Du mich denn
mit Gewalt vergiften?

Frau: ?Ja! Schweinefleisch koch'
ich allerdings nicht mehr, aber Würste
können doch nichts schaden, die sind ja
an beiden Enten zugebunden, wie sollen
denn da Trichinen hineinkommen.

Bohne sind lue Bohaenernte.
Sle erschöpsen de Boden Ich! und das
nothwendige Cultivlreri und Behacken
verNlgl das Unkraut. Sle sind eine

voelhellhafte Tente, wenn richtig behau-
de. Man kann ste diesen Monat le-

gen la 27 bis 30 Zoll abstehende Siel-
hen, diet oder vler Saatbvhnen ln jeden

Hügel, dt Ider Reih- einen Fuß weit

abstehe. Bedeckt Ich! weniger als

zwel Zoll. GyPS lfl el guler Dünger

sür Bohnen.
Heue .?Klerheu, wen es von be-

ster Oualllät srln soll, mnst diese Mo-
nat gemäht werden, außer tl, spüle Sai-

son -verhinderte genögevles Wachsen.
WenlgstenS-svUte der Klee gemäht wer-

den, sobald dle Halste der Blüthen ,r

scheinen. Das Herr mlrd im Schober
getrocknet und ln der Scheune separat

gehalten sür das Jungvleh und dle

Milchkühe t> nächste Wlecker. Or

chardgrao sollte früh ln der Blüthe ge

mäht Wirde, oder es glitt schlechtes
Heu. Kein GraS lelde so durch spätes

Mähen, als dieses.
He kappen sind nicht theuer. Sle

brauchen nicht mehr als clne ?>aid Im
Ouadrat zu halten, was dl Kosten ans
15 Cents per Stück stellen würtr. Hun-
deit bedecken k Tonne Hm. Mrnn
man diese vrrweiidil, kann das Heu ans
dem Felde bleiben, bis alles gemäht und

zum Einfahren teielt lst ".Xll.ttckio
F," oder lue Zjard brelteS Bi llreirg von
derselben Onalllät lst der beste Slrsf füi
Heukappen.

Dle Mähemas eh ine. Seht

bei, fest sind, das Triebwerk wtt Talg
und Grophlt ingeschmlrrt Ist, alle Wl-
deilagir rein und gut geölt und tl
Mrffer scharf sind. Scharfe Messer nd
Senser, machen leichteArbrt. Es lohnt
stch, eine Mähemaschlne z baden, wenn
auch nur zehn Acre zu mähen sind.

Stuten und Fohlen. ?Zuchl-
stuten, wenn str dem Fohle nahe sin'',
sollten nicht hart arbeiten. L-Ichle Ar-
l,e.l,ch!e mltlclmäßtger Btwrgung glZch-
kommt, ist gesund sür str. G-hl der
Stute einen geräumigen Verschlag sür
stch allein, mll reichlich Strru nd über
laßt ihr stch selbst. Nachdrm das Foh-
len geworse Ist, wlrd eln valbrr Eimer
voll warmer hasermehl-Schl-irpc gut

sein für die Slule, und wenn das Foh-
len der Hülse bedarf, gewährt ste ihm.
Nach nrun oder fünfzehn Tagen kann
dle Slule wieder zum Hengst gebrach 1
werde. Wählt eine gut gebauten,
gesunde Hengst, aber vor alle Diag-n
einen frommen und gutmüthige. Dle
se Elgenschasten werten stch-r auf das
Fohlen yererbt. Nlr züchtet von etiler
mit delidCpalh behafteten Slule, wc-.l
dieser Fehler erblich Ist.

Mutterschafe ud Lä mn>e r.
?Mutlerschafe, von denen Zrühlämmri
genommen sind, kann man schnell seil
machen. Gebt Ihnen ein Pfund Mals-
oder Oelkuchenmehl, selbst wenn ste gute
Weide haben. Haltet die Schafe von
Sümpfen, Teichen, oder Flüjsen entfernt,
Wasser aus Oellen oder Brenne, I
hölzerne Tröge gegossen, Ist am besten
für st,. Elne Handvoll zeiquetschte
Haser und Mais oder Kleie bring dir
Lämmer voran und längende Müller
schose sollten bei der Berlhelliig nlchl
vergessen werden. Gebt Salz einmal
ln der Woche auo Hand, woduich die
Thiere dem Eigenthümer zutrairllch we-

tzen.
Schweine sollten aus elnem Grao

oder Klieselde herum lausen könne. Fer
kel sind rar diesen Frühling und Schwel
fletsch mag flch mlt der Zelt als In
vorlhellhafter Artikel erweise.

Br sch te de n e S.?Wascht tteScha
s tret oder vler Tage vor dem Scherren ;

schneidet dle Schmupkluwpen vor dem
Wasche ab ud taucht dle Schaft wl,
Lämmer später in. Geb Kälbern !-

was überbrühte Haser oder Klele täg-
lich. Füttert alle jungen Thiere mll
Umsicht, damit st stets kräftig wachsen,
ohne seit zu werten. Pflüg leere Stel-
len, um sie später mt Auchwrize oder
Trrrnlps zu bestellen. Relrrlgl dieSchen.
ner, und tünch dle Wände. Belügt
alle Werkzeuge, Gerätlee, ic, nach dem
Gebrauch an ihren Plap und schärft
Hacken, Errltlvatorzliiken, Spate, ,r,
auf dem Schleifstein z hallet ste stets
scharf. Bedenkt, daß el Arbeiter nach
dem Zustand seines Werkzeug beurtsellt
wlrd und daß scharf, G,rathe schnelle
Arbeit machen.

Mittel gegen Sidtvindsuiht.
Ueber die Heilkraft einer bekarrntrn

Pflanze schreibt ein Menschenfreund tn
einer rrgllschen Zeitung Folgendes -

?Ich habe ein Mittel entdeckt, welches
bereits ln vielen Fällen, wo schon Lun-
gerrblutungen und bektlsches Srröthen

Wangen vorhanden waren, gründ-
lich geholfen hat. Es Ist dies das Wol-
lenkrau (ooiprucm nwllen), welche
nachdem rS stark gesollen und mitKaffee
Zucker versußdbst, frei getrunken wird.
Die Pflanz sollte womöglich vor Jnnt
eingesammelt, im Schatten gedört und
t sauberen Paptersäcken aufbewahrt
erden. Je ach der Natur der Krank-
hei sollt dl Medizin von drei bl sechs
Monat lang getrunken werten. Sle
lst besonder gut für dle Blutgefäße, in-
dem da System gestärkt und aufgefrischt
und etne Entzündung der Longe ver-
hütet wird."

Lilie haltet soegsältlg gejätet und
putze tzie Llüthensteogel an.

Wegweiser sr Reisende.
Pennsylvania Tcntral Eisenbahn.

Züge verlässt das Pennsylvania Sistndaj
Depot z HarrlSdurg täglich le folgt!

Bn tind yach Mal 23, 1875.
Oestlich.Philadelphia Erpreß ... 2.3 U Morg.

Schnellzug, ... IMMoig.
HartlsdurgErpreßzug, . ticklck Vorm.
Dlllervlllc AcrommodationSzug, v.3i) Vorm
Lancaster Zug (vln Columbia) 7.35 Vorm
Pacistc Expreßzug, - - 11.55 Vorm
Postzilg, ... 1.55 Nach
Tag Erprcß .... 3.15 ?

HarrlSdurg Acrommodaiion, I.W ?

Ailanilr Erprißzug, - - 11.15 Nach!
Westlich.

Pacific Erpreßzug, - - 1.15 Vorm
Wcg-Paffagirrzug, - - B.li>VormPosstug, .... I.2sNachw
Schnellzug, ... 5.10 ?

PliiSburg Expreß -
. 10.23 Nachts.

Eininiiait Exprcßzug. - 11.55 NachiS
Der Philadelphia Exprrßzug, östlich, gehl je-

de Tag, ausgenommen MoniagS.

Der HarrlSdurg Expreßzug, DlllrrvilleAr-
commotaiionSzug, Lanrastrr Zug, Postzug, und

(Heorft L. Kestsscr
Hai sein niuro Geschalt erössnei in

No. ItiSttd Grellste Gtr.,
Rendiiist.

Old Nyo und Bolirboil )>Lhistlts.
Imsiorili ie BrandltS, Rrinrr Holland Gin,

Scholiis.hr und Irische WblSkirS,

Jamaica und Arak Ruii,
Veischiedcne Sorieu

Ehaiupitgner, Shrnlj, Buegmider

nd Elaretb,

Nheitt-Weine
iiftii)st iil >t 1llill >ril >.

Georg L. K e st n r r,
Readlng. März 11, 1875?i.

Philadelphia Lt Reading
Eisenbahn.

Wtnler Arrangement.'

Januar 17, 1872.

Zügc verlassen Harrisburg, wie folgt:
Nach Rew.ßlork, um d.ZO, S.lv Morgen,

l.n Nachmittags, nd um i7.aa Uded.
Nach PhiladelHia, um i.2, .10, u.-id Morgen

und um

Ät, Z.dlt und 7.<0 Nachmittags.
Die S.!t>, g.lv Morgen. 2.00 Rachmillaa- und

17,>0Adrntjlige gehen duich dis nach N.Aoil.
Die v.io Morgen und 2.00 Nachmt'tag.

lüge gehe duich dl nach Philadelphia.

Sonn tagS-Züge:
Nach um i.Z^Mo^gen.

tt.a? Nachmittag. ' l! .
1 Via Monis und Esser Eisctibadii.

I.E. W o v i I e it.

Friedrich caas'
öliger Bits Saloon,

Ntarirtta,

tlXe'Fr. M IiI l ck's letübmles. !vt,r
stcis an Zapf.

Marie.,. Januar 7. W7!> i h

Gttjjtiv E. litichtttünn':',

Bierßrauerei
AnnStrasik.

.MMfcltil.pii
ClMll'k -MciM il. Co,

deutsche IMge Agentur
J7Pck Now und 14ü Nassau Str.,

New Jork,
, lablir seit I.'?.

alle deutschen Zeitungen in den
'Zeieiiiigtrn Staaken,

sowie In
D- ilschtaud und allen LärckernEuropa'S

Das Bank, Wechsel, Passage- und
Lsiieiie Geschäft

F. H.
bisher W >ll Sir., ist am t5. April nach

No. i! 1 Wall Street, Ncw.?ork,

sei und Credit 'Vrtrsc auSgisiciil aus all:

Loticric-Lsasr:
Qtierir, Paup, .g.hl,g I.

Bmunichac. b0.i.1.e, Zi.huug

' Apiili-Ai.Mal', ' ' >ung v.

Juni 12. und^G.
Eiicumre und Auskunft w-rcen gratis rr-

Ihrill von
F. H. Schulze, Bankier,

P. O. Bor 3350. I Wall Street
Nr-Alk.?April v, 'kb-IMi.

Sie krhrc wieder, die gute al-
te Ztikr!

Verlangt werde,
!Zk),No>) Mäiiiicr mit Familie,

Sesmh Nu. 9,

D. Diciitl'-i
Siitsclu und Schuhe,

von jeder O'ialiläl und jedem Master,

ueaer nd frischer A>orriiih
billigsten Preis

Reparalnreii jedel A> t, Ivel den

HarrlSdurg, Mai I>, 1875.

!

Max
Nödtlhmn, Importeur

von Gin,Weinen
ie.,

No.
Iv'i

Nord
Drillen

Srraße,

-Philadelphia,
Pa.

Ein
großer

Vorrath
alten

Rrggrn
und

Bourbon-WhiSkeyS

stets
auf
Hand.

(Februar
1,1875?

II.)

> Adressirc mit Poflstämp:

Für
gute
und
saubere
I

Hickory-
und

(sstchen-Gol;,
Holz

zum
Feuer

anmachen,
gehe

man
zu

I.
V.

Eittsteiu,

l6-74)

No.
1,

Tritte
Crraße,
Harrisburg.
j

John
ZMgst,

'

Mistreicher Haus-uiiil
Krlsililcr-LHiicr.

Glaser,
Lpsinep
und
Calcimiurr,

Ecke
der

Front
und

Cumdcrland
Strasis,

Harrisburg,
Pa.

Trders
kennen
in
F.
W.
Nimzst's

Earpet-
l

Store
au
der
Zweite

Straße
gciaslcn^werden.

Alle
Arbeit
wird

prompt
und
billig,

und
zur

größten

Zufriedenheit
besorgt.

Mai
1.1875.
j

Marmor - Werlo.

Zohn Beatty,
4. Straße, zwischen der Markt und Ehest-

nut Straße (neben der engl. luth. Kirche),

Harrisburg, Pa.

Der Untl'ielchuete benachrichtigt dlermlt sei-
nc Freunde und das Pudllkuin, daß rr stets ein

großes Assortement
Denkmäler,

des besten einheimischen
Marmors auf Hand hat.

Grabsteine,
Marmorne nd Schiefer

Kamin-Mantel, zc., ;c.
erden auf Bestellung In kürzeste Zelt je nach
Wunsch angeserllg.

Jede Art Steinarbeit
wird prompt und billig besorgt.

HarrlSdurg, Mai 13,1875.

H E. Seltman,
/)- . Ao. 811 llallowhill Straße,
/ ij1 oberyald der Achte,

Philadelphia.
z Fabrikant von Messing- und

As PH Neusilber.
, / I MnsikalischtnZnflrumcnteu.

M Die beste Sorten von lbo
) F M tae? Volvo nd Sicks zVoiiim
/ D. Instrumente von Messing und

Neusilber erden in kürzester
grist und unter voller Garantie gemacht. Ich
schicke diese Instrumente nach irgend einem
Theile der Ver. Staaten oder Canada per Er-
preß, zahlbar bei Ablieferung, Notenhefte und
Musilbüchcr im Großen und Kleinen. Ita-
lienische Saiten, ArcordeonS, Soncertinas etc.

WS" Reparaturrn wrrdrn edenfall tn drr
besten Weise gemach.

Philadelphia, Pa.. Mai Sl, 1871.

WW

T,rl^

lungSsiihig sind.
<-alkigr, rcmliiirriidr i>!> ?Srck>-

selltciicl. die in de Tyiilcnt d>: gt'ckieu
m

Perdmiiiiigsorgaiic nüedcr herstellt.
Acslige de Fiörpcr gegen Ftraultkeil

duich Reinigung alier seiner Säfte durch

etil so gerüstete System ergreifen.
Pyspspflc > der Zinvrrdaiikichkcil.siopsschnierz, in Schulter,

haste Eytiiploiic hndeu i der Dyspepsie
ihren Ursprung. Eine Flasche voll wird sich

al^ei^^
Augen ii. s. w. it'. ft w. diesen wie in

Walker'S Binegar Bitters sciuc
großen Heilkräfte in den hartnäckigsten und

gezeigt. -

Kür ryciimalischc Knlzünduiigcn und

chronischen g.hcuinatlSMttS, Gicht, gallige,

tcrS nicht lcincS Gleichet Dcinrtige itraiiv
Helten ivcrden durch unreines Blut verursacht.

/traiilisiciieir aus lechanischeil Zirsa-
weu. Personen, welche ruft iiud

Seher, Goldschlägcr d sind im
weiteren Verlaus ihres Lebens einer Par
lysiS der Eingeweide uiitcrworfcii. Um sich
gegen dieselbe zu schühcn, nehme man ge-
legentlich eine Dosis Walker's Vine-
gar Bittcrs.

Käukkrankycilen, wie: Ausschläge,Flech-

es ttägc in'dc Ader fließt; reinigt es, wem,

es verdorben ist, Etier Gefühl wird Eitchsagen wann. Hallet Euer Blut rein nd die
GcjuiidycilEurcSSyflei wird dieFolgc sein.

...li.r --

-s. /f. Znl'iilili'l.
PlumberlGaS Fittcr,

Nro. 29 Ost Zwei! Strafie,

isydpl.cktyi-fl. ?q.

Gas- nd Wasser Fit t in t v

HarrlSdiieg, März lti>,lB7ck 11.

Cith-Bicrbraucrei
Ecke derChestnul Slraßcund NaSpbcrrd Ailco,

Harrisvurg, Pa.
tdre iireunde/ sowie da Pudtikun/übcrhanpt,
daß sie dl wohlbekannte

Cilii-Nier-Nrauerei.
früher von Hrn. Lucas König belrie-
den, üdrrnommen haben, und nun dereit sin,
ei

gesehliiackkiafte, reiiieSsnnd ae
suudes Bier

zu verfertigen. Irgend welche Bestellungen
werden auf's prompste und pünktlichste desorgi.

Mii der Bierdraurrri haben sie auch rinen
hübschen

Saloon und Restauration
eidunden, woseldst zu jeder Zeit die drsten
Speisen und Gctränle aufgetischt werden.

Zum geneigten Zuspruch laden ergedenst ein,
Edward Sk John König,

Hariiöburg, Mär, 5 1871?tf.

Teutonia
Zjau- und Spar - Verein,

No. s.
Dieser Verein versammelt flch jeden Don-

nersstag Abend um 7j Uhr im Lokale der
Bedrüder König. Diejenigrn, welche stch
einem guten und vortheilhaflin Beeein anschlie-
ßi wollen, stüd ftenndlichst eingeladen, den
Vrrsammlungen delzuvohnen.

Fr. Wm. LirSmann, Präsiden.
Eourad Miller, Sekretär.

HarrlSbnlg, Okkobn 15,1871?II

Emavuel Engwicht'S

Hermitage Hotel,
Ecke der Front und Bank Straße,

Marietta.
Reisende und andere finden In diesem Hole!

sleis einen guien Tisch, le auch die vorzüglich,
sten Geiränte. In Bcrhlnduiig ii de Ho-tri ist auch ein

Tabak- und Cigarrrn - Siorr, -
Ivo die besten Cigarren und Tabak, sowie all
orien in dieses Fach einschlagende Artikel aus

Agentur sür die ?Jnman Passage
Dampschiff-Llnte."

Marlclta. Januar, 7. 875.?1j

Joseph F. Dcsch's
Bierbrauerei,

Pa.

rrl allein lm Best. V (
he do, ud stch de- Ist ZX-yK, '1 H-ü
mütic wird, eln
orliclfllches.aulrS
nd grsundes Lager-Vier zu llr-
fcrn. Dlr Vraurrel ist mii drn neurstcn Vcr-
di>s,ruae virsetc. AuSwöriigr Vrflrliun-
grn wrrdrn prompi desorgi.

Ausgeziichncler Schiveizer und Lim
dilrgcr-Krise, sowie kallr Spelsrn sind zu

Joseph F. Desch,
No.IMnlnul Sli.lßr.

Sriumdla, Pa? Okt. 15,1871 ?tf.

Die
City
Bank

bierer
zum

Verrenken
an
in

ibrem
großen

feuerfesten,
und

oor
Einbrecher

gesickerten
Vank-Gcivolbe,

!

Kleine
Hn/es

(Gewsckränke),
zur

sicheren
und

zuverasstgen
Aufbewahrung
von

Bonds,
Kaufbriefen,

werthvollen
Papieren,
-c.

A.

NvbinsvN,

!

HarriSburp,
Llr.

15,1871.?
20.

Saisircr.

bczetabrlischrs Ki-
lUi!.ihe-

X '' ,1 n r -

Berjüngungs-
Mittel.

JcdeS Jahr gewinnt dieses schätzbare Mit
tcl in Folge seiner tresslichcn Ligcnschastcn

a^lte^

die Haarwurzeln kräftigt nd ihnen Zlahrung
znsührt. Durch scincii Gebrauch wird das
Haar dichter und stärker. Bei Kahllöpfigkcit

inale Zirasi wieder und bringt dadurch, außer
bei sehr hohem Alter, ein neues Wachsthum
hervor. GS ist die billigste Haarpomade, da
man sie seltener in zuwenden braucht, und

Mdcs Aussehen. A. A. Haycs,
MassachuseltS, sagt:

fällig von bester Qualität ausgewählt, und
betrachte ich c ? als das beste Mittel sür seine
Zweck."

KB"Zu verlausen in allen Apotheken und
Patcnlmcdizinhandlungcn. .

Preis: Vi Dollar.

Buckittgham's Dinctnr
zum Karben drei Bartes.

welches rasch und wirlsam den
beabsichtigten Zweck erfüllen wird. Es ist
leicht anzuwenden und bringt Farbe
Waschen abgehen wird.

verlausen in allen Apotheken.

Preis: Künftig Eeiits.

N.' P. Dll I Co..
Nashua, N. H.

Zi y (' h' II
iii;scheu - i'iultm'ttti.

Gegen Hals- ckd L lckge.ckla li. .leii,
tvio Htlsteii, <srküi!>!-ij.rii,

ljnstcn, onchilis,' AstiZUti
Nr! SihM'ndjnchl.

! c.->, r.rl.- l-?,'

Georg Döhuc's
Me und Porter

Brauerei,
Ecke der Chestaul Straße und Drvberrv

Alle,,
HarriSbnrg, Pa.

Ausgezeichnetes Ale nd Por-
ter beständig auf Hand.

HarrlSdurg. Mai ii. 1875.

Germania
Lcbcus - Berstchcrilngs-

Gesellschaft,
287 Broadway, Ncw-Zlork.

Total - Aktiva am!!I. Dezember. 1871,

Uebrischuß am .11, Dezember, 1871,
ausschließlich des Grnndkapitali von !B2ol>.lX>o,

v Agettirrren in ganz Europa.
Jeder, bei wentgsicili rwe i Jahre versichert war,

erd!li emc ach dem Crntribulioiispla dcrcchneit
Dividende am JadreSiag seiner Police.
Jährliche Dividenden baae.

Im Ganzen dal dir Gcrmania dis zum En-de d-S ladrcS 187 Wien Vresichcrlr

Dividenden vergütet.

Für Stcrbcfälle hat die
Gesellschaft Von IR!s> bis End, 1871

Hit.'ii!n.<i2i.!;B bezahlt.
F. W. Lies in a n

Awnt lue Danpd!, Eumteelandliind In,nickn
ilounlp.

Wem Ilrd.enal'm- von Aginliiecn wende
Nirdolph Veit,
in Piltsdurg. Pa.,

Geniral 7lgrnt sne
Priillsylvanlen. West Vlegwieu und

südliche Thell von Ohio
Nckeu-r IS, 1875-11.

Nin'ti-8 Viissils.
S 0 < tle r,

kt)B Nord Our.' Straße, Lancafier.

--i"

'5

Zr-ä
'

Tomberlalld eh Eisekh.
Zeit -Tabelle.

fangend am Montag, Mai Z, INS.

wrstltch.

Z-MktN'
".'"'W? !Z ZZ !!> YZ

? Stippe,,Z.,s 7,0
" "6j?berd'glo.al a.oo 7.b0
? .. rrrmaßl. .

.. tzagn!'. ~,
~ Marli', i,.i

Oesttich.
S-ck/ssc

" Ha,er 7.57
Greemastle

? adadertir, i.o p.07
? hiptidnr,d.R
.. Rewpille .ig 10,07 ! N?Tarli,. o.:iz lo.eo
~ RichanilSd'g?., 11.,, ,70 !;?-,an i '
Harridueg m 7.Z0 I I.< ,z,

.H.M'Enllo.
Gen..Ticket Ageoi, Snpeilnleideni

Same lark.
General.,eni.

.

H-'ckSbuig. ftedeoar IS. 1870.

Knantl),
Nachod

ä: Kühne,
Vank-GtschSft,

litt Rronbway,

New^Bort.
itt'ymopa b'">">dre

Keld.Nuazahluug durch dle Posi.
! l°ie per Trlegraph achlen Piahen in Deoischland, Oesterreich, derEchweiz. Holland, Dänemark, Schweden

Haus M/f?'.'!'''''
Vrtt-Brief säe Reisende znr Be-

Mi""'' wrßeren Siädle der allen

Viiikerssirriiig do Erbschasi'e!i'np

ck a- pa''
" " " i't'l Art In allen Plätzen

Brrsekrisfrirrg 01, Gütern und Packe-
I e n nach Europa.

Verzollt!rr ankommender Güter I Nr.
Aoe. und Wtlterdeft'ideenng drejriden nachdem Inland.

Virropäisek, Geld all,.,ig,tauft und

Haus In Deuischlond:
Kuauth, Nachod ä- Kiihar,

Leipzl.
Mai2i>. 1875-Sept. 2. °7l->tl.

Louis
Teutonia Sangerbnnd-

Have,
IKMIZ.

No. A22 Race Straße,
Philadelphia.

Mai 2. 1871-IM.

Philipp Aldmger's
Restauration,

No.27Ehstuut Straße,
(nahe KönigS'S Bierbrauerei,)

saarrlsilurg, ?a.
Die besten Spelsen und Makz-Gelrärrk

sind stet tel lhm zu habe.
HarrlSdurg Juul, IS, 187.?1 i

LS Sommer, 1873. Binflst
KI Nord ZweiteStratze.

Alle Dicjcnigcn, welche noch
Carpets, Oeltücher und

AS Strohdeeken
nöthig haben, werden cS zu ihrem Interessen finden, SA
wenn ste vore.st unsere Waaren ind Preis nnlersnchen,
ehe fie anderswo kaufen, da wie entschlossen find, unsern
ungeheuren Vorea.h während den harte Zelte bedeu-
lend zu verringern. Niedlich, klein-figurirte

Bettzimmer Oeltücher
von jrtrrBreite ?!.d Farbe,

i Matirnwerk der allerbesten Oalltä. hesonderS sürOffice,immer ic., nrrten alle z.r de spolltilligsten Peei-s.n verkauf.
Ans Hand und biltiff zu habe, ein immenser Venrath IHM

A CottM Isstillr.
BinssrlEorpki, besonders billig.

Prm, zzA
Juli 2. 1871.-lj

Neue Wanrenl Aeue Waaren! I

Frühjahr-Drii Goods!

James Btntz,
Rro. 7 Market Schttare,
Harrisbnrg, Pa.,

hat soeben einen ungeheuren Vorrath von

Frühjahr-Drh-GoodS,
erhalten, bestehend zum Theil in

Drcß-Goodsvon jeder Gattung,
Leinwand, Calieoes, Muslinen, Giughams,
Tisch-Tücher Hand-Tücher, NaMs, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. u. s. tv., u. s. tv.

Da Publikum ist freundlichst eingelade, usre Waare z befichtigeo.
Dankbar sür da bisherige Zutraue, uud ttde feste Vorsatz, gute ud

billige Waaren zu verkausen, bitte Ir um die freuen Gunst de Publikum.
Zu diesem Stare wird deutsch sprachen, >d Nile zsesch eh, et, rk

Mir Reiche.
Man vergessr nicht den Platz.

James Beutz,
Nro. 7 Market Square,

Harelbnrg. Marz IS. 187S-11.


